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France:
Actualités (para-)médicales
par département en ligne

Le nouveau site info-sante-France.

com du «Journal des professions

médicales et paramédicales» pré-

sente des sites départementaux qui

sont accessibles à tous les profession-

nels de santé et aussi les patients.

Le site offre de nombreux services

comme des actualités profession-

nelles, départementales et natio-

nales, annuaire, forums, diapora-

mas, petites annonces emploi, im-

mobilier pour locaux professionnels

et annonces diverses.

(info-sante-france.com)

Mehr Sicherheit
auf dem Velo

«Pro Velo» passt das Angebot an die

Nachfrage an und bietet in der gan-

zen Schweiz zusätzliche Velofahr-

kurse für Kinder, Familien und Er-

wachsene an. «Pro Velo» organisiert

während des ganzen Jahres an über

90 Orten mehr als 350 Velofahr-

kurse. Eine besondere Zielgruppe

sind ältere Erwachsene, die nach

längerer Pause wieder Velo fahren

möchten. Der theoretische Teil des

Kurses dient dem Erlernen oder

Auffrischen von Verkehrsregeln und

Signalen. Praktische Übungen im

Verkehrsgarten, auf der Quartier-

strasse oder im (Stadt-)Verkehr er-

gänzen und vertiefen das Gelernte.

Der Kurs findet in einer Kleingruppe

statt und dauert 3 Stunden. Er bein-

haltet auch einen Sicherheits-Check

des mitgebrachten Velos.

(Pro Velo)

Stammzellforschung
in der Schweiz stärken
Unheilbare Krankheiten überwinden: Auf Stamm-
zellen ruhen grosse Hoffnungen. Noch ist aber
unklar, wie sie im Detail funktionieren. Doch der
Druck auf die Forschung, so rasch wie möglich
therapeutische Grenzen zu verschieben, ist gross.
Er birgt aber auch Gefahren, etwa voreilig klini-
sche Versuche durchzuführen, ohne genau zu ver-
stehen, was die Stammzellen im menschlichen Kör-
per bewirken. Vor diesem Hintergrund erfolgt die
Lancierung des Nationalen Forschungsprogramms
«Stammzellen und regenerative Medizin» (NFP 63).
Die ausgewählten zwölf Projekte sind der Grund-
lagenforschung zuzuordnen und dauern bis ins Jahr
2013. Das NFP 63 will die die Schweizer Stamm-
zellforschung und die Ausbildung von Nachwuchs
in diesem Bereich fördern. Interessierte können sich
per elektronischen Newsletter über die Fortschritte
der Projekte informieren.
Anmeldung unter www.nfp63.ch.

(SNF)
Undifferenzierte Kolonie von menschlichen embryonalen
Stammzellen.

Nissim Benvenisty

Les prestations d’économie ménagère et de prise
en charge sociale représentent presque 40% des heures
facturées par l’Aide et soins à domicile.

Spitex Verband Schweiz/

Alan Meier

L’Aide et soins à domicile – bien plus que «seulement» des soins
Lors de la Journée nationale Aide et soins à domi-
cile 2010 qui aura lieu le 8 mai, des organisations
d’aide et de soins à domicile d’utilité publique
montreront qu’elles offrent bien plus que «seule-
ment» des soins. La Journée nationale mettra l’ac-
cent sur les prestations fournies par les services qui
sont peu connues du grand public: l’aide au mé-
nage et le soutien dans la vie quotidienne. «L’Aide
et soins à domicile pour gérer le quotidien», tel sera
le slogan de cette journée d’action nationale. Les
prestations d’économie ménagère et de prise en
charge sociale représentent presque les 40 pourcents
des heures facturées par l’Aide et soins à domicile.
Des informations peuvent être obtenues auprès des
organisations locales et cantonales d’aide et de soins
à domicile et sous www.aide-soins-domicile.ch �
Dans votre région.

(Aide et soins à domicile)

Gegen Krisen planen: Europäischer Gesundheitsbericht 2009
Investitionen in Ge-
sundheit und Gesund-
heitssysteme sind in
Zeiten von Krisen be-
sonders wichtig. Wel-
chen Beitrag können
die Gesundheitssys-
teme zur Verbesserung
der Gesundheit der Be-
völkerung in der euro-
päischen Region leis-
ten? Für die Auseinan-

dersetzung mit Fragen wie dieser schildert der
Europäische Bericht der Weltgesundheitsorganisa-
tion die weitreichenden Reformen verschiedener
Länder zur Stärkung der vier zentralen Funktio-nen
der Gesundheitssysteme: Leistungserbringung, Er-
schliessung von Ressourcen, Finanzierung und Steu-
erung. Mit seinen Informationen über den Schutz
der öffentlichen Gesundheit unterstützt der Bericht
die Länder bei der Wahl sinnvoller Instrumente.
Unter www.euro.who.int «Daten und Publikatio-
nen» lässt er sich bestellen und herunterladen.

(WHO)


